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Hallo liebe Freundeskreismitglieder. 

… und schon startet der nächste Zeppelin. 

Der vielbeschäftigte März kommt gleich mit zwei Wochenend-Berichten 

Das erste Freundeskreiswochenende vom 28. Februar bis 2. März 2025 

Eigentlich waren drei interessante Themen angekündigt. 

Allerdings musste die  

AG 1 - 25/0902 „Klima, Krise, Krieg – wie ist Niedersachsen vorbereitet & was kann ich tun? 

wegen mangelnder Beteiligung leider ausfallen. 

Es soll zu einem anderen Zeitpunkt nachgeholt werden  

 

Darum jetzt zur 

AG 2 - 25/0903 ZEN tangle (Ein Angebot der Frauengruppe) 

Meditation mit Stift und Papier. Durch das aneinander setzen von kleinen Mustern wird ein Bild 
entstehen. Die Zeichnung wird ein Spiegel der Seele sein. 

Hier sollte ein Bericht über diesen Punkt des Märzwochenendes stehen. 
Das holen wir nach. 
 

AG 3- 25/0904 Enkeltaugliche Zukunft gestalten – was kann ich tun? 

Mit Anna Dreher - Referentin für Nachhaltigkeit 

Die Landfrauenvereine haben aktuell das Thema Nachhaltigkeit als zentrales Thema auf ihrer Agenda 
Das Bildungshaus Zeppelin & Steinberg als Bildungspartner unterstützt sie dabei, den Mut zur 
Veränderung gemeinsam freizusetzen. Ulrike Triebel konnte hierfür u.a. Anna Dreher als Referentin 
gewinnen. Das war für den Freundeskreis ein guter Impuls, dass Thema kurzfristig für das 
Märzwochenende anzubieten. 

Anna schreibt über das Wochenende auf Ihrer Homepage  www.abenteuerzukunft.de  

"Eigentlich fehlen mir die richtigen Worte..." 

- ein Rückblick auf das Wochenendseminar - vom 28.02.-02.03.25: 

Bei schönstem Sonnenschein haben wir uns am ersten Märzwochenende mit der Frage 
auseinandergesetzt, wie eine enkeltaugliche Zukunft aussieht und wie wir unseren Beitrag dazu leisten 
können. Meine 10 Teilnehmenden waren alle eher im Alter meiner Eltern oder Großeltern, und wir 
haben schnell 
festgestellt, dass die 
Hälfte sogar Kinder 
oder Enkelkinder aus 
meinem Jahrgang 
hat. Das muss uns 
sofort verbunden 
haben, denn von 
Beginn an hatten wir 
trotz (oder durch?)  

 

 

http://www.abenteuerzukunft.de/
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des Generationenunterschieds einen unglaublich bereichernden und wertschätzenden Austausch 
miteinander. Ich durfte selber ganz viel lernen, zum Beispiel von Irene, die aus alten Tischdecken 
wiederverwendbare Brötchenbeutel näht und sie an ihre Nachbarn verschenkt.  

Oder von Dominick, der das Haus seiner Mutter komplett energetisch sanieren möchte. Aber vor Allem 
haben mich die Rezensionen meiner Teilnehmenden gerührt, die weiter unten auf der Seite zu finden 
sind. Ich freue mich ungeheuerlich über dieses tolle Feedback und gehe mit ganz viel neuem Mut und 
Inspiration aus dem Wochenende! 

Harald sagt: "Es war einfach interessant, aufschlussreich, lehrreich und menschlich verbindend. Den 
gedanklichen Austausch von Jung und Alt und die Bereitschaft, voneinander zu lernen, hast Du 
wunderbar gefördert. Eigentlich fehlen mir die richtigen Worte für Deine Leistung. Du bist einfach auf 
dem richtigen Weg in die Zukunft." 

Monika sagt: "Gekonnt hast Du die Teilnehmer zum Mitwirken und Erfahrungsaustausch animiert. Mit 
Deiner herzerfrischenden Art hast Du das Seminar sehr bereichert, behalte das unbedingt bei!! Ich freue 
mich auf das anvisierte Folgeseminar im nächsten Jahr!" 

Michael sagt: "Mir ist bei dem Seminar klarer geworden, dass Eure Generation sich um die Welt von 
morgen kümmern muss, denn ihr werdet das ausbaden, was wir heute nicht rechtzeitig auf den Weg 
gebracht haben. Deshalb ist es wichtig, dafür das Bewusstsein zu schaffen, dass es diese Erde nur einmal 
gibt und sie allen Menschen gehört. Darum müssen wir nachhaltig handeln und leben." 

Irene sagt: "Schön zu sehen, dass so ein junger, optimistischer Mensch die Ärmel hochkrempelt und 
Wissen einsetzt, um die Nachhaltigkeit jedermann zugänglich zu machen. Ich werde Anna auf jeden Fall 
weiterempfehlen. 

Mach bitte weiter so und lass uns versuchen die (Um-)Welt wieder ein Stück besser zu machen." 

 
Ich (Erika) verzichte an dieser Stelle die vielen vermittelten anschaulichen Zahlen, Daten und Fakten 
wiederzugeben, denn WIR wissen es. WIR brauchen immer wieder Impulse, uns daran zu erinnern und 
dann nachhaltigere Schritte zu tun. Begeistert hat mich zu hören, was Irene als Landfrau aus Bassum mit 
ihrem Stammtisch für Nachhaltigkeit mit ungebremstem Engagement schon alles getan hat. 
 
Ein unerwartet wunderbares und sicherlich nachhaltiges Seminar.  
Ein Aufruf an alle - Anna gerne weiterempfehlen. 
 
Es berichtete 
Erika Rumpel 
 
 
 
Das jetzt - na klar: Das Gartenverschönerungswochenende - vom 12. bis 16. März 2025 

 

Was war zu beachten: Denkt vor allem an Arbeitshandschuhe, festes Schuhwerk, warme und 
wetterfeste Arbeitskleidung. Beim Arbeiten können wir schmutzig werden, also richtet Euch 
kleidungsmäßig darauf ein. 
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Das haben wir getan - und was haben wir vollbracht? 
 
 
… 
geputzt     
 
  
 
 
 
                                           … und gepflanzt                                                                 .… und geredet  
 
… und wer alles da war:  
 
         Maschinen-Bieber  Sammler*innen 
   
 
 
 
 
 
… in der Ruhe liegt  
                   die Kraft 

 
 

 
 
 
Sackträger 
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… suchende 
 
                  ... Hochstapler 
 
 
 
 
 
 
         … freiraumschaffend  
 
 
 
 
 
 
 

  
 …Pause machende 

 
       … schön gemacht! 
 
 
 
…. und: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…und  AUS 
 
Zusammengestellt und – gefasst  
   und ins Bild gesetzt.  Heiner  


